
 

 

Glückspilzankunft 20. Juni 2026 

Bericht von Elena de Groot 

Ein grosser Tag ist gekommen; Ankunft Chiqui und mein erster Solo-

Einsatz. 

Ich darf Chiqui in Hartheim DE in Empfang nehmen, in Basel verzollen 

und die Übergabe an die Adoptantin machen!  

Da ich bereits einige Male Marion begleitet habe, war mir der Ablauf nicht 

unbekannt. Mit einer Checkliste von Karin ausgerüstet, war ich bestens 

vorbereitet für die MISSION KLEINER MANN. 

Ich fuhr bei Tagesanbruch sehr früh zu Hause ab, um alle eventuellen 

Verzögerungen auf der Autobahn ohne Stress bewältigen zu können.  

 
Im „Gepäck“ hatte ich viel Vorfreude aber auch ein starkes Gefühlschaos. Wie soll 
ich dieses beschreiben? Die Empfindung mit mehr als vollem Magen in einer Achterbahn 
zu sitzen, wurde abgelöst von Prüfungsangst, dann von Geburtstagsstimmung - kurz - ich 

war etwas aufgeregt sozusagen! 
  
Die Reise verlief wunderbar. Ich war viel zu früh vor Ort, aber diese Zeit nutzte ich für eine Pause mit 

Kaffee und Gipfeli. Meine Angespanntheit war auf einmal verflogen, ich hatte plötzlich so viel 

Freude!!!  Der KLEINE MANN kommt bald….  Freu, freu!  

Der Transporter mit Laura und Manolo sollte etwa um 06.35 Uhr in 

Hartheim ankommen und sie kamen wirklich pünktlich zu dieser 

Zeit angefahren, ich war so happy! 

Am Treffpunkt warteten übrigens noch drei weitere Adoptanten, es 

sollten also 4 Glückpilze  aussteigen. (ausser dem KLEINEN MANN, 

noch zwei Galgos und ein Podenco-Welpe von 7 Monaten) 

Zuerst gab es eine herzliche Begrüssung von Laura und Manolo. 

Die beiden waren voller Power, man sah ihnen die lange Reise gar 

nicht an. Wie ich sie bewundere!  

 

 

 

 

Chiqui durfte zuerst aussteigen und ich nahm ihn von Laura in 

Empfang. Jöööö,  was für ein Schnüggel! Ein Mini Hund schaute 

mich mit seinen schönen, kleinen Augen an. Ich war hin und weg!  

Rasch setzte ich ihn auf den Boden. Chiqui 

lief direkt zum ersten grossen Baum und 

versuchte diesen mit seinem kleinen 

Wasserstrahl nieder zu pinkeln!  

Wow, da hatte jemand echt Drang gehabt. 

Dann ging es ein paar Schritte weiter und es löste sich sogleich noch 

das zweite „Bedürfnis“.Was für einen wunderbaren, perfekten 

Hund hatte ich da an der Leine! 

 

 

 



 

Mittlerweile war auch der junge Podenco seinem neuen Menschen übergeben worden. Als sie uns 

entgegen spazierten, bekam der Podenco Sicherheit durch Chiqui und lief freudig hinter dem Kleinen 

her.   

Bald waren auch die zwei Galgos ausgestiegen und es herrschte grosse Freude auf dem Platz!  

Dann verabschiedeten sich Laura und Manolo mit «Adios - Gracias y buen viaje« und machten 

sich auf den weiteren Weg. 

Nach einer zweiten Runde auf der Wiese setzte ich Chiqui ins Auto. Ich hatte dort ein paar Leckerlis 

bereitgelegt, die er direkt annahm.  

Erstes Ziel war nun das Zollamt Basel, das ich problemlos anfahren konnte. Chiqui hörte ich nicht, 

er lag ruhig im Auto.  

Am Zoll angekommen, wurde mir ein Platz zum Parkieren 

zugewiesen. Dort wollte ich den KLEINEN MANN nicht alleine im 

Auto lassen. Einerseits wurde es schon etwas warm und 

andererseits wollte ich nicht, dass er sich verlassen fühlt. So 

nahm ich ihn zusammen mit allen Dokumenten mit zum 

Zollhäuschen.  

Chiqui lief wunderschön an der Leine mit. Zuerst kam der 

Deutsche Zoll, das ging rasch. Dann kam der Schweizer Zoll, wo 

ich alle Dokumente zur Überprüfung abgab.  

Der Zöllner fragte mich: „Ist DAS der Hund?“, und sah zur Leine, 

die ich in der Hand hielt. „Ja!“, sagte ich und nahm Chiqui auf den 

Arm. „Der KLEINE MANN möchte Schwizerli werden!“ Da 

mehrere Leute zuschauten, gab es ein Lachen im Raum. Dem 

Zollbeamten zauberte dies auch ein Grinsen ins Gesicht! Also 

war auch dieser administrative Teil schnell OK.  

Dann stand ich mit meinem KLEINEN SCHWEIZERMANN wieder draussen und 

was macht dieser? Er sagte sich wohl: „Hier bin ich, Schweiz!“ und zur 

Unterstreichung dieser Ankündigung wurde direkt mal der helvetische Boden 

markiert… Hahaaaaa! 

So KLEINER MANN, jetzt erst mal wieder ins Auto, dann kurz zu mir nach Hause 

und danach zur Übergabe an dein neues Mami Regula. Ich hatte mit Regula auf 

dem Hundespielplatz in Eiken abgemacht.  

Mit grosser Freude wurde Chiqui von Regula erwartet. Sie war 

sehr glücklich, als sie ihn sah.  

Chiqui gab sich wieder sehr vorbildlich, ruhig und interessiert. Somit 

waren alle happy und ich konnte mich von den beiden 

verabschieden.  

Ich durfte ein wahr gewordenes Märchen begleiten.  

Lieber Chiqui,   

DU BIST „DER KLEINE PRINZ“!  

Danke an GGm für das Vertrauen, es war ein 

wunderschönes Erlebnis mit absolutem Happy 

End.  

Eure Elena  

 

 

 



 

Liebe Elena - wir haben DIR von Herzen zu danken für deinen grossartigen 

Einsatz und deinen fröhlichen, aber auch berührenden Bericht. Du hast dein 

Solo mit Bravur und viel Gefühl gemeistert und dabei sowohl auf dem Zollamt, wie 

auch bei uns Lesern so viel gute Laune versprüht. Danke vielmals für alles! 

Auch danken wir vielmals der Adoptantin, die einem heimatlosen Senior mit 

trister Vergangenheit jetzt noch so viel Liebe und Geborgenheit schenkt! Wir 

wünschen ganz, ganz viele schöne gemeinsame Jahre. 

Grosser Dank auch dir, liebe Karin, für die ganzen Vorbereitungsarbeiten, durch 

welche die Reise des KLEINEN PRINZEN  möglich wurde.  

Vorstand Galgos Greys & more - Marion, Yvonne, Sabine, Walti und Barbara 

 
 

 


